
Dunkel wie die Nacht ist der Tag

Einsam gehe ich die Strassen entlang und fand ein Blatt 

in meiner Hand , dass der Wind mir zu wehte.

Es war wunderschön und hatte bunte Farben zeigte es mir. 

Doch ich vergaß eins. Das Blatt war zwar trocken

und allein auf der Strasse. Der Wind wehte sie rund 

umher. Kein Blatt wusste wo es her kam,

oder wo es hin gehörte so wie ich .

Das Blatt wusste es auch nicht, noch von welchem Baum es viel.

Dann hielt ich es fest in meiner Hand so dass es zerbrach.

Wie mein Herz an diesem Tag .

Also war ich wieder allein, wünsche das Blatt wäre bei mir,

so wie die Liebe zu Dir 

An diesem dunklen Tag wie das Blatt zerbrach.
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